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Anfrage in der Fragestunde der Fraktion DIE LINKE 
 
Was tut der Senat zur Aufwertung der Sozial- und Erziehungsdienste? 
 
Wir fragen den Senat:  
 

1. Wie beurteilt der Senat die Tatsache, dass der Verband der kommunalen 
Arbeitgeber in der 9. Verhandlungsrunde, also nach der Schlichtungsablehnung 
durch die Beschäftigten, kein neues Angebot vorgelegt hat? 

2. In welcher Weise wird sich der Senat im Verband kommunaler Arbeitgeber dafür 
einsetzen, dass ein neues und durch die Beschäftigten annehmbares Angebot 
vorgelegt wird? 

3. Was gedenkt der Senat gegen den Umstand zu unternehmen, dass Beschäftigte 
der pädagogischen Fachdienste beim Amt für Soziale Dienste in Bremen - anders 
als in den umliegenden Kommunen - im TV-L angestellt sind und damit schlechter 
entlohnt werden?  

Sofia Leonidakis, Kristina Vogt und Fraktion DIE LINKE 
 
 


